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(54) Verfahren und Vorrichtung zum Herstellen von Gemischen pharmazeutischer Flüssigkeiten

(57) Eine Vorrichtung zum Herstellen von Gemi-
schen pharmazeutischer Flüssigkeiten aus wenigstens
zwei die einzelnen Gemischanteile enthaltenden Vor-
ratsgefäßen weist eine Vakuumkammer zur Aufnahme
des zu füllenden Behälters auf, der über Verbindungs-
schläuche mit den Vorratsgefäßen verbunden ist, wobei
im Verlauf der Verbindungsschläuche Dosiereinrichtun-
gen zur Dosierung der in den Behälter eingefüllten Ge-
mischanteile angeordnet sind. Der Behälter weist ein
oder mehrere Kammern auf, die durch zum Mischen
aufreißbare Nähte voneinander getrennt sind und über
mindestens einen Verbindungsschlauch füllbar sind.
Die Vakuumkammer (7) ist als Aufnahmeraum an der
Vorderseite eines Gehäuses (1) der Vorrichtung ausge-
bildet. Die Vakuumkammer ist durch eine Verschluß-
klappe (4) verschließbar, die gegenüber dem Gehäuse
über Dichtungen (9) abdichtbar ist, um eine geschlos-
sene Vakuumkammer zu bilde. Eine in dem Gehäuse
angeordnete Wiegevorrichtung (8) trägt eine Aufhänge-
schale (15), die den zu füllenden Behälter (20) aufnimmt
und gleichzeitig Umlenkeinrichtungen für die Verbin-
dungsschläuche (21, 22, 23) trägt, wobei sich die Ver-
bindungsschläuche zwischen dem zu füllenden Behäl-
ter (20) und den Umlenkeinrichtungen (18) berührungs-
frei durch Klemmelemente (12) erstrecken, die durch ei-
ne Klemmvorrichtung (11) zum endgültigen Verschlie-
ßen und Abtrennen der Verbindungsschläuche nach
dem Befüllen des Behälters (20) versehen sind.
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